
21 Οκτωβρίου 2009

WÖRTER DES HL. IGNATIJ (Brjanchaninov) 
(Γερμανικά, German)
Ξένες γλώσσες / Auf Deutsch

Saint Ignatius Brianchaninov

Bischof vom Kaukasus und Stawropol 

• 1. Was ist das – der Mensch?

Was stellt der Mensch eigentlich vor? Diese Frage beantwortet den Menschen der 
Apostel: „Ihr aber seid der Tempel des lebendigen Gottes; wie denn Gott spricht: 
«Ich will unter ihnen wohnen und wandeln und will ihr Gott sein, und sie sollen 
mein Volk sein“ (2. Kor 6, 16). In der Heiligen Schrift wird überhaupt ein jeder 
Mensch ein Haus, eine Wohnstatt, ein Gefäß genannt. Ein Mensch, der nicht ein 
Haus Gottes und ein Gefäß des Göttlichen Segens sein will, wird zu einem Haus und 
zu einem Gefäß der Sünde und des Satans. Der Mensch muss das sein, als was er 
erschaffen ist, nämlich ein Haus, eine Wohnstatt, ein Gefäß.

Er kann nicht mit sich allein ohne menschlichen Umgang sein: das ist für ihn 
widernatürlich. Mit sich allein kann er nur sein vermittels der Göttlichen Gnade und 
durch deren Wirkung: ohne diese Gnade wird er sich selbst fremd und ordnet er 
sich unwillkürlich den gefallenen Geistern unter, wenn er sich von dieser Gnade 

/var/www/diakonima.gr/cat=15390
/var/www/diakonima.gr/cat=265
http://www.diakonima.gr/wp-content/uploads/2009/10/saint_ignatiusbrianchaninovofthecaucasus.jpg


eigenmächtig entfernt und den Willen Gottes missachtet…

Weiter… (περισσότερα…)
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